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vorhanden sind. Dort unter Wegfall einer Fahrspur zusätzlich einen Radfahrstreifen auf der 
Fahrbahn abzutrennen und damit eine redundante Radverkehrsführung unter Eingriff in den 
ruhenden und den fließenden MIV zu schaffen, wäre rechtlich nicht darstellbar. Da es im 
Versuch hauptsächlich um Erkenntnisse hinsichtlich der technischen Eignung der Elemente für
einen späteren Dauereinsatz auf geeigneten Strecken geht, wurden daher für den 
Versuchszeitraum Strecken ausgewählt, an denen bereits Radfahrstreifen vorhanden sind und
an denen der Eingriff in das Umfeld so gering wie möglich gehalten werden kann. 

Folgende Teststrecken wurden für den Versuch ausgewählt: Kapuzinerstraße zwischen 
Pestalozzi und Thalkirchner Straße entlang des Alten Südfriedhofes, Brienner Straße 
stadtauswärts zwischen Karolinenplatz und Arcisstraße, Plinganserstraße stadteinwärts 
zwischen Dudenstraße und Hausnummer 65 sowie zwei Abschnitte der Domagkstraße. Zum 
aktuellen Zeitpunkt werden die Teststrecken eingerichtet.

3) Fußampel am Motorama
Der Vorschlag des Bezirksausschusses 5 (Au-Haidhausen) zur Errichtung einer 
Fußgängerampel auf Höhe des Motoramas wird im Rahmen der Planung des Umbaus der 
Rosenheimer Straße geprüft werden.

Mit freundlichen Grüßen

gez.




